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Pressemitteilung Nr. 8/26 

29. Bundesweiter DLH-Patientenkongress 

„Leukämien & Lymphome“, 4.-5. Juli 2026, Bad Wildungen 

Bonn, 09.06.2026 Am 4.-5. Juli veranstaltet die Deutsche Leukämie- & 

Lymphom-Hilfe (DLH e.V.) ihren 29. Bundesweiten Patientenkongress in 

Zusammenarbeit mit dem Universitätsklinikum Gießen und Marburg. 

Tagungsort ist das Maritim Hotel Bad Wildungen. Der Kongress richtet sich an 

Menschen mit Blutkrebserkrankungen und Angehörige, die sich über 

Leukämien und Lymphome informieren und mit anderen Betroffenen ins 

Gespräch kommen möchten. Wissenschaftlicher Leiter ist Prof. Dr. Andreas 

Burchert, Direktor der Klinik für Hämatologie, Onkologie und Immunologie am 

Universitätsklinikum Gießen und Marburg, Campus Marburg. Die 

Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro für Samstag und 10 Euro für Sonntag. Für 

den geselligen Abend mit Buffet und Auftritt des „Duo Season“ wird ein 

Kostenbeitrag von 25 Euro erhoben.  
 

Informieren, Kontakte knüpfen, Austauschen 

Auf dem Programm stehen vielfältige Themen wie „Die Entstehung einer 

Leukämie“, „KI in der Hämatologie“, „Rehabilitation“, „Seltene Erkrankungen 

und Off-Label-Use“ sowie „Sexualität und Krebs“. Ein thematischer 

Schwerpunkt liegt in diesem Jahr auf der Musiktherapie. Hierzu wird es einen 

Vortrag und mehrere praxisorientierte Musikzirkel geben. In parallellaufenden 

krankheitsspezifischen Workshops können sich Patienten umfassend über ihre 

eigene Krankheit informieren und individuelle Fragen stellen. Für allogen 

Stammzelltransplantierte gibt es ein Sonderprogramm mit besonderem Fokus 

auf den Spätfolgen. Im Ausstellungsbereich stellen verschiedene 

Organisationen ihr Informations- und Beratungsangebot vor, unter anderem das 

INFONETZ KREBS der Deutschen Krebshilfe, die DKMS, das Kompetenznetz 

Lymphome sowie Selbsthilfeorganisationen aus der Region. In den Pausen, bei 

den Kontaktbörsen und in der Gesprächsrunde für Angehörige wird es 

außerdem viel Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch geben. 
 

Weitere Informationen und Anmeldung unter https://veranstaltungen.leukaemie-

hilfe.de. Für Fragen steht die DLH- Geschäftsstelle gerne zur Verfügung. 

 

Pressekontakt: Deutsche Leukämie- & Lymphom-Hilfe e.V. 

Dr. Heike Behrbohm, h.behrbohm@leukaemie-hilfe.de, www.leukaemie-hilfe.de. 
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Die Deutsche Leukämie- & Lymphom-Hilfe (DLH e.V.) ist der Bundesverband der 

Selbsthilfeorganisationen zur Unterstützung von Erwachsenen mit Leukämien und 

Lymphomen. Neben der Information und Betreuung der Selbsthilfegruppen ist es der 

DLH ein Anliegen, die Interessen von Betroffenen mit malignen und nicht-malignen 

Blut- und Lymphsystemerkrankungen und ihren Angehörigen gegenüber der Politik, 

den Krankenkassen, ärztlichen Organisationen und anderen Institutionen zu vertreten. 

Sie hält ein umfangreiches Angebot an Infomaterial für ratsuchende Patienten und 

Angehörige vor. Die DLH steht unter der Schirmherrschaft der Deutschen Krebshilfe. 

Sie ist Mitglied im Haus der Krebs-Selbsthilfe Bundesverband e.V. (HKSH-BV) sowie 

im Paritätischen Gesamtverband und in der BAG Selbsthilfe. 
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